
ÜBERSICHTSZETTEL SCHATZSUCHE

Diese Schatzsuche ist geeignet, um sie draußen stattfinden zu lassen. Ein 
Erwachsen/e geht mit den Kindern ein paar Stationen ab. Die Schatzkiste habt 
ihr währenddessen dabei. Die Stationen sind mit bunten Bändern markiert und 
die Aufgabenzettel werden dort versteckt. Kreidepfeile markieren den Weg.

Material: 
Fest verschlossene Kiste/kleine Truhe, mit Zahlenschloss ö.ä.  DIN a 5 oder 
größer.
Stifte für jedes Kind
Kreide um Pfeile zu zeichnen
bunte Bänder, um die Stationen zu kennzeichnen
A4-Kopien von den Stationen (diese werden versteckt), evtl. mehrfach.
Ausdrucke von den „Belohnungsbriefen“, wenn eine Aufgabe geschafft ist. 
Diese kommen in kleine Umschläge und werden entweder an den Stationen 
deponiert oder mitgenommen. Vorlage für Umschläge ist weiter unten zu 
finden.
Für jeden Gast ein Geburtstagsheft und ein Goldstück oder etwas anderes als 
Schatz in die Truhe.
„DANKE für eure Hilfe“- Zettel von Snorre und Juha

Vorbereitungen:
Die A5-Zettel mit den Stationen werden versteckt, die Verstecke mit bunten 
Bändern markiert. Ggf. liegen dann dort auch die kleinen Umschläge mit den 
entsprechenden Zahlen.
Mit Kreidepfeilen wird der Weg markiert.
Die Stationen müssen versteckt sein, wenn sich die Gruppe geschlossen mit 
einem Erwachsenen zusammen auf den Weg macht. Die fest verschlossene 
Truhe (Schloss!) wird mitgenommen.

Ablauf:

Einleitende Geschichte (Brief an die Kinder) vorlesen

Station 1: Fehlersuchbild
Die Aufgabe wird vorgelesen und bearbeitet
(Vielleicht ist es hier sinnvoll, die Gruppe aufzuteilen und mehrere 
Aufgabenblätter dabeizuhaben)
 kleiner Umschlag 1 als Belohnung vorlesen/lesen lassen



Station 2: 
Beim Aufstellen in einer Reihe könnt ihr Eltern euch natürlich Kategorien 
überlegen – Größe, Schuhgröße, Haarlänge, Alter
Danach dürfen die Kinder Umschlag 2 öffnen.

Station 3: Labyrinth 
(ggf ist es auch hier sinnvoll, die Gruppe aufzuteilen und mehrere Zettel zu 
verteilen).  Fia möchte gerne zu ihrem Wichtelhaus zurück!
Könnt ihr dem Wichtelmädchen helfen?
Wenn ihr es schafft, dürft ihr den dritten kleinen Umschlag 3 öffnen.

Station 4: Rätsel
Ob nun Ohren oder Zehen gezählt werden, müsst ihr natürlich ansagen
Kleiner Umschlag 4: Der dritte Teil vom Lösungswort ist ER

Station 5: Namen erfinden
Kleiner Umschlag 5 lesen lassen/vorlesen

(Auf dem Weg von Station 5 zum Ziel sollte das Schloss der Truhe heimlich 
geöffnet werden, damit sich dann der Deckel öffnet!)

Station 6: Ziel
Die Truhe wird mit dem Zauberwort „Goldsummerchen“ geöffnet.
Darin liegen die Hefte und für jeden Gast ein 
Zwergengoldstück mit Edelsteinen drin.
Außerdem ein „DANKE für eure Hilfe“- Zettel von Snorre und Juha



Liebe Geburtstagsgäste!

Könnt ihr uns bitte helfen?
Wir sind der Zwerg Snorre und der Wichtel Juha. 

Wir wohnen in dem kleinen Dorf Pfifferlingen. 
Die Pilze hier sind so groß, dass wir darin recht 

gemütlich wohnen können. 
Hinter dem Dorf beginnt der magische Wald 
und dort haben wir unter einer versteckten 

Baumwurzel diese verschlossene Kiste gefunden. 
Der Schatz ist fest verschlossen, probiert es 

einmal aus! Wir brauchen ein Lösungswort, 
um sie zu öffnen, aber das können wir nicht 

alleine finden. Mögt ihr uns helfen?
Das Lösungswort ist der Name von einem 

wunderschönen Insekt, irgendwas zwischen 
Biene und Schmetterling, was es nur in 

Pfifferlingen gibt. Die Pfeile zeigen euch den 
Weg und wenn ihr bunte Bänder seht – da ist 
dann eine Nachricht versteckt. Ihr braucht 
vielleicht die Hilfe von einem Erwachsenen, 

wenn ihr was aufschreiben müsst.
Viel Glück und viel Spaß und DANKE für eure

Unterstützung!

Euer Zwerg Snorre und euer Wichtel Juha



Station 1: Fehlersuchbild
Hier sind zwei Bilder von unserem Dorf. Aber 
irgendwie sind da 10 kleine Unterschiede zwischen 
den beiden Bildern! Hat da der Malerwichtel wohl 
noch etwas vergessen? Sucht sie! Wenn ihr sie alle 
gefunden habt, dann dürft ihr den ersten kleinen 
Umschlag aufmachen. Merkt euch gut, was drin 
steht! Mit diesen kleinen Umschlägen kommt ihr 
zum Zauber-Lösungswort

Station 2: 
Jetzt müsst ihr euch in einer Reihe aufstellen.
Habt ihr die Aufgaben gelöst, dürft ihr Umschlag 2
öffnen.
Nach Alter
Nach Größe
Nach Haarlänge
…..



Station 3: Labyrinth 
 Fia möchte gerne zu ihrem Wichtelhaus zurück!
Könnt ihr dem Wichtelmädchen helfen?
Wenn ihr es schafft, dürft ihr den dritten kleinen 
Umschlag öffnen.

Station 4: Rätsel
Wie viele Ohren und wieviele Zehen haben alle 
zusammen? Mit Snorre und Juha!

Wenn jeder von euch eine Zwergenmütze auf hätte
und an jeder Mütze ein Glöckchen hängen würde 
und das Geburtstagskind 2 Glöckchen hätte – wie 
viele Glöckchen wären gerade hier? Denkt auch an 
Snorre und Juha!



Station 5: Namen erfinden
In Pfifferlingen wohnen viele Wichtel, Zwerge und 
Trolle zusammen. Erfindet 10 Namen für diese 
magischen Wesen und lasst sie aufschreiben.

Station 6: Die Truhe
Wissen alle das Zauberwort?
Denkt dran: alle zusammen flüstern!
Na, dann los!



kleiner Umschlag 1: 
In den Edelsteinhöhlen bauen die Zwerge Edelsteine ab. Diese 
verstecken sich in Gold! Sie müssen das Gold aufbrechen, um an 
die Edelsteine zu gelangen.

Kleiner Umschlag 2: 
Der erste Teil vom magischen Zauberwort ist das, was die 
Zwerge aufbrechen müssen, um an die Edelsteine zu kommen

kleiner Umschlag 3: 
Der zweite Teil vom Lösungswort ist die erste Silbe von 
Singen/Töne machen mit geschlossenem Mund 

Kleiner Umschlag 4: 
Der dritte Teil vom Lösungswort ist die zweite Silbe von dem, 
was ein Hühner täglich legen.

Kleiner Umschlag 5: 
Die letzte Silbe ist der Schluss von einem Tier, was oft in 
Gärten wohnt, Nüsse und Beeren mag und mit buschigem 
Schwanz ganz toll auf Bäume klettern kann.
Wichtig!!! Das Lösungswort darf nur geflüstert werden und ist 
nur dann wirksam, wenn wirklich alle mithelfen!



Bastelvorlage für die kleinen Umschläge



Labyrinth für Station 3



Suchbilder für Station 1



So, nun wünsche auch ich euch von Herzen eine schöne Feier, viel
Spaß bei der Schatzsuche, Freude an den Geburtstagsheften und 
wenn ihr mögt, schreibt mir doch, wie es euch mit meinem 
Material ergangen ist, was noch zu verbessern wäre oder was 
besonders toll war.
Die Bücher mit Geschichten aus Pfifferlingen und einiges mehr 
könnt ihr gerne bei mir erwerben. 

Viele liebe Grüße!                                      www.heike-neumann.de
            Eure Heike                                     post@heike-neumann.de

DANKE für eure Hilfe!

Mit dem Lösungswort konntet 
ihr die Truhe öffnen 

und habt euch den Schatz 
wirklich verdient!

Bis bald in Pfifferlingen!

Zwerg Snorre und Wichtel Juha


